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Dornbirner

Remeindeblatt.

Erscheint jeden Sonntag. — Preis: ganzjährig K 2•— (mit Postversendung K 3·20), einzelne Nummern 10 h — Einschaltungen
kosten 10 h der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags kostenfrei ins Gemeindeamt zu bringen.

Nr. 42. Sonntag, 20. October 1901. 32. Jahrg.

Von Seite der Gemeinde Dornbirn werden folgende Holz¬Kundmachungen.
sortimente einer öffentlichen Versteigerung unterstellt:

a) 30 Abth. Spälten in der Niedere, Abth. c.
Buchenholzblöckeb)1 „Am Dienstag den 22. d. M. ist
Aestee) 1 „Vieh= und Krämermarkt. Wer das Holz anschauen will, kann sich Montag den

21. October um halb 8 Uhr früh im Gütle einfinden.Krämer, welche einen Marktstand wünschen, haben dies
im Gemeindeamte zu melden. Die Versteigerung findet am nächsten Donnerstag den

24. d. M. bei Thomas Zumtobel in Markt statt und be¬Es dürfen im Marktberichte nur so viel Pferde aufge¬
ginnt um 9 Uhr vormittagsnommen werden, als Pferdegebüren eingegangen sind. Dornbirn, am 18. October 1901.Dornbirn, am 20. October 1901.

Die Gemeindevorstehung.Die Gemeindevorstehung.

Von Seite der Gemeinde Dornbirn werden 3 AbtheilungenGemeindewaldung Walkern. Säg= und Bauhölzer an verschiedenen Orten in der NiedereAuf Grund der Zuschrift der k. k. Bezirkshauptmannschaft im Offertwege vergeben.
in Feldkirch vom 27. October 1895, Zl. 15.232 (verlautbart 1. Abth. mit ca. 120 fms.
im Gemeindeblatt Nr. 44 vom Jahre 1895) ist die Laubstreu¬ 2. „„ 120„„
gewinnung in dieser Waldung bis auf Weiteres strengstens 3. 50„ „„ „0
untersagt, was neuerdings in Erinnerung gebracht wird. Der Preis ist per Festmeter anzugeben.

Dornbirn, am 19. October 1901 Die Offerte sind geschlossen bis Samstag den 26. ds,Die Gemeindevorstehung.
Gemeindeamte Thür Nr. 9 einzureichen.im
Wer das Holz anschauen will, kann sich Montag denLampen=Versteigerung.
October um halb 8 Uhr früh im Gütle einfinden.21.

Von Seite der Gemeinde Dornbirn wird kommenden Nähere Auskünfte ertheilen die Forstwarte.
Mittwoch den 23. d. M. von nachmittags 2 Uhr ange

Dorndirn, am 18. October 1901.angen im Hofe des Gemeindehauses rückwärts eine größere
Die Gemeindevorstehung.Partie Lampen, kleinere und größere, Rund= und Flachbrenner

gegen sofortige Barzahlung öffentlich versteigert. Von Seite der Gemeinde Dornbirn wird das Zu¬Dornbirn, am 19. October 1901. sammenlesen der Müseln in der hiesigen Ach vom DorferDie Gemeindevorstehung.
Achsteg bis zum ersten Schwellwuhr im Gütle im Offertwege
vergeben. Der Preis ist per Stück anzugeben.Von Seite der Gemeinde Dornbirn ist das Floßholzen Die Offerte sind geschlossen bis Samstag den 26.

bis auf Weiteres wieder erlaubt. Nur die mit Floßholzscheinen October im Gemeindeamte Thür Nr. 9 abzugeben.
versehenen Personen sind hiezu berechtigt. Dornbirn, am 19. October 1901.Dornbirn, am 20. October 1901. Die Gemeindevorstehung.

Die Gemeindevorstehung.
Es wird hiemit bekannt gemacht, dass diejenigen Parteien,

Verzehrungssteuer=Abfindung welche selbsterzeugte (eigene) Brennstoffe besitzen und für ihren
eigenen Bedarf im eigenen Hause das gesetzlich zulässigefür Wein, Wein= und Obstmost
Maß von Branntwein steuerfrei erzeugen wollen, bisin der Gemeinde Dornbirn findet am 30. October 1901
längstens 30. October ds. Is. ihre Anmeldungen imum 8 Uhr früh im Gasthause z. Mohren im kleinen Saal
Gemeindeamte Zimmer Nr. 2 zu machen haben.tatt und werden die Gastwirte, Wein= und Mosthändler zu¬
p Der Anmelder hat bei seiner Anmeldung die Bau= odergleich auch ersucht, möglichst vollzählig und rechtzeitig zu er¬
Grundparcellen=Nummer, auf welcher er seinen Branntweinscheinen.
rennen will, anzugeben. Jedermann ist in der Lage, dieselbeBevollmächtigte müssen mit einer gerichtlich oder notariell

aus seinem Besitzbogen entnehmen zu können.legalisierten Vollmacht versehen sein.
 E Dornbirn, am 13. Oeiober 1901.Dornbirn, am 17. October 1901.

Phillipp, k. k. Finanzw.=Oberrespicient.  Die Gemeindevorstehung.125


